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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Inserate.

Schweizerische Postverwaltung.

Ausschreibung.
- Die schweizerische Postverwaltung eröffnet hiermit Konkurrenz über

Lieferung von 7400 fertigen Postblusen aus roher, genäßter Leinwand, lieferbar
Mitte April 1905.

Muster können beim Materialbureau (Abteilung Bekleidungswesen) der
Oberpostdirektion in Bern eingesehen oder bezogen werden.

Offerten ausländischer Fabrikanten oder Lieferanten können nicht be-
rücksichtigt werden.

Die Postverwaltung behält sich vor, die Lieferung geteilt oder ungeteilt
zu übertragen.

Die Preise verstehen sich franko nächste Eisenbahnstation.
Die Offerten müssen frankiert, verschlossen und mit der Aufschrift

„Eingabe für Postblusen" versehen bis zum 30. September 1904, abend»,
in den Händen der Oberpostdirektion sein.

Bern , den 1. September 1904.

Schweiz. Oberpostdirektion.

Schweizerische Zollverwaltung.

Ausschreibung von Uniformtüchern.
Die Zollverwaltung ist im Falle, über die Lieferung nachfolgend be-

zeichneter Tücher für Grenzwächter- und Zollaufseheruniformen Konkurrenz
zu eröffnen:
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Breite Minimal- Festgesetzter
Bedarf. innert den gewicht Preis

Leisten, per Meter. per Meter.
m. cm. g. Fr.

400 Waffenrocktuch, dunkel-dunkelblau-
meliert 140 760 9. —

2000 Hosentuch, Diagonal, dunkelblau-
meliert 140 830 10. 40

1100 Manteltuch, dunkelblaumeliert . . . 140 760 8. 70
800 Dienstjackentuch, dunkelblaumeliert,

für Zollaufseher 140 760 8. 40
sämtliche Tücher mit Strich.

Farbentypen, sowie gedruckte Lieferungsbedingungen können bei der
eidg. Oberzolldirektion in Bern bezogen werden.

Schweizerische Fabrikanten, welche an dieser Konkurrenz sich beteiligen
wollen, haben ihren Offerten Musterstücke von zirka 20 m. beizufügen.
Die Offerten müssen verschlossen und mit der Aufschrift: „Angebot für
Grenzwächter- und Zollaufsehertücher" versehen an die Oberzolldirektion
eingereicht werden.

Eingabetermin: 26. September 1901.

Bern, den 26. August 1904.
Schweiz. iQbcrzolldirektion.

Lieferung von Heu und Stroh.
Über die Lieferung von Heu und Stroh diesjähriger Ernte wird hiermit

Konkurrenz eröffnet.
Die neuen Lieferungsvorschriften und Angebotformulare sind bei unter-

zeichneter Amtsstelle zu beziehen.
Die Angebote sind versiegelt und mit der Aufschrift: „Angebot für

Fourage" bis zum 10. Oktober 1904 franko einzureichen an das

Eidg. Oberki-iegskommissariat.
B e r n , den 10. September 1904.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Sßengler-, Holzzementbedachungs-,

Bauschmiede- und Malerarbeiten, sowie die Lieferung der Walzeisen und eisernen
Rollladen fUr die Erstellung einer Postremise an der Eilgutstrasse in Basel werden
hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der Kreispost-
direktion in Basel zur Einsicht aufgelegt.
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Den 14. September wird ein Beamter der eidg. Baudirektion zur Aus-
kunfterteilung in Basel anwesend sein.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Postremise Basel" bis und mit 19. September nächthin franko au die
unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

Die Submittenten werden eingeladen, der Eröffnung der Augebote,
welche am 20. September 1904, vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103,
Bundeshaus Westbau, stattfinden wird, beizuwohnen.

Be rn , den 5. September 1904.

Die Direktion der eidg. Bunten.

Die Erd-, Maurer- Zimmer- und Schlosserarbeiten für eine Einfriedigung für
die eidg. agrikulturchcmische Anstalt In Lausanne werden hiermit zur Konkur-
renz ausgeschrieben.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im Bureau der eidge-
nössischen agrikulturchemischen Anstalt in Mont-Calme bei Lausanne zur
Einsicht aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Augebot
für Arbeiten in Lausanne" bis und mit dem 18. September 1904 franko
an die unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

Die Submittenten werden eingeladen, der Eröffnung der Angebote,
welche am 19. September 1904, vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103,
Bundeshaus Westbau, stattfinden wird, beizuwohnen.

B e r n , den 5. September 1904.

Die Direktion der eidg. Bauten.

Die Erd-, Maurer-, Kanalisations-, Steinhauer-, Zimmer-, Holzzementbedachungs-.
Spengler-, Schreiner-, Schlosser- und Malerarbeiten für eine Remise im Hof der
Militärmagazine in St. Maurice werden hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im Baubureau der Be-
festigungen in St. Maurice zur Einsicht aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: "Angebot
für Arbeiten in St. Maurice" bis und mit dem 18. September nächsthin
franko an die unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

Die Submittenten werden eingeladen, der Eröffnung der Angebote,
welche am 19. September 1904, vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103,
Bundeshaus Westbau, stattfinden wird, beizuwohnen.

B e r n , den 5. September 1904.

Die Direktion der eidg. Bauten.
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Stellen-Ausschreibungen,
Politisches Departement.

Es werden hiermit die Stellen zweier Gesandtschaftsattaches
zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihr Gesuch an das politische Departe-
ment xu richten und sich darüber auszuweisen, daß sie der
deutschen und der französischen Sprache in Wort und Schrift
mächtig sind und ihre Studien au einer schweizerischen oder
ausländischen Rechtsfakultät vollendet haben. Ein vom Bewerber
verfaßter Aufsatz über seine persönlichen Verhältnisse und den
Gang seiner Ausbildung ist dem Gesuche beizufügen.

Die zum diplomatische» Dienst geeignet befundenen Attachés
werden, nachdem sie ein halbes Jahr bei einer schweizerischen
Gesandtschaft in Europa oder auf einem Bureau der Bimdes-
verwaltung gearbeitet haben, eine jährliche Besoldung von
Fr. 4000 beziehen. Bei nach allen Richtungen befriedigenden
Leistungen wird diese Besoldung alle zwei Jahre um Fr. 500
erhöht, bis das Maximum des Gehaltes eines Attachés (Fr. 5000)
erreicht ist.

Die Reisekosten werden ersetzt.

Die Anmeldungsfrist läuft Ende September 1904 ab.

Departement des Innern.
Vakante Stelle: Ingenieur beim hydrometrischen Bureau des

eidg. Oberbauinspektorates.
Erfordernisse: Diplom als Zivilingenieur.
Besoldung: Fr. 4000.
Anmeldungstermin: 1. Oktober 1904.
Anmeldung an : Departement des Innern.
Bemerkungen: Nähere Auskunft über die Stelle erteilt das

betreffende Bureau.
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Militärdeparteineut.
Vakante Stelle: Instruktionsoffizier II. Klasse und event. defini-

tiver Instruktionsaspirant der Verwaltungs-
truppen.

Erfordernisse: Die gesetzlichen.
Besoldung : Fr. 3500 bis 4500 für den Instruktor II. Kl.

„ 2000 „ 3000 für den Instruktionsaspi-
ranten.

Anmeldungstermin: 24. September 1904.
Anmeldung an:

Vakante Stellen:

Erfordernisse:

Besoldung :
Anmeldungstermin:
Anmeldung an:

Militärdepartement.

Zwei definitive Instruktionsaspiranten der In-
fanterie.

Dienst als provisorischer Instruktionsaspirant.
Kenntnis der deutschen und französischen
oder italienischen Sprache.

Fr. 2000 bis 3000.
25. September 1904.
Militärdepartement.

Finanz- und Zolldepartement.

Zollverwaltung.
Vakante Stelle: KassagehUlfe beim Hauptzollamt Schaffhausen-

Bahnhof.
Erfordernisse : Gehülfe I. Klasse gemäß Art. 3 des Bundes-

ratsbeschlusses vom 11. März 1898.
Besoldung: Fr. 3500 bis 4000.
Anmeldungstermin: 17. September 1904.
Anmeldung an: Zolldirektion Schaffhausen.

Vakante Stelle:
Erfordernisse :
Besoldung :
Anmeldungstermin :
Anmeldung an:

Einnehmer beim Nebenzollamt Nyon.
Kenntnis des Zolldienstes.
Fr. 3000 bis 3300.
17. September 1904.
Zolldirektion Lausanne.
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Post-, Telegraphen- and Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrif t l ich und f ran-

k ie r t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gelordert, daß sie ihren N a m e n und
außer dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das Gebur ts -
j ah r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfaug-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1. Bureaudiener mit Fahrdienst beim Hauptpostbureau Genf. Anmeldung
bis zum 27. September 1904 bei der Kreispostdirektion in Genf.

2. Bureaudiener beim Hauptpostbureau Lausanne. Anmeldung bis zum
27. September 1904 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

3. Postcommis in Locle. Anmeldung bis zum 27. September 1904 bei
der Kreispostdirektion in Neuenburg.

4. Briefträger und Packer in Flüelen. Anmeldung bis zum 27. September
1904 bei der Kreispostdirektion in Luzern.

5. Zwei Postcommis in Zürich. j Anmeldung bis zum 27. Sept.
6. Posthalter und Briefträger in J90* b?i,der Kreispostdirektion

Remismühle (Zürich). J m Zurlch-

7. Postcommis in Chur. Anmeldung bis zum 27. September 1904 bei
der Kreispostdirektion in Chur.

8. Telegraphist in Lausanne. Anmeldung bis zum 27. September 1904
bei der Telegrapheninspektion in Lausanne.

9. Telegraphist und Telephonist in Langenbruck (Baselland). Jahresgehalt
Fr. 200 nebst Depeschenprovision und Telephonentschädigung. An-
meldung bis zum 27. September 1904 bei der Telegrapheninspektion
in Ölten.

1. Postcommis in Genf. Anmeldung bis zum 20. September 1904 bei
der Kreispostdirektion in Genf.

2. Briefträger in Travers. Anmeldung bis zum 20. Eieptember 1904 bei
der Kreispostdirektion in Neuenburg.

3. Briefträger in Lenzburg. Anmeldung bis zum 20. iäeptember 1904 bei
der Kreispostdirektion in Aarau.

4. Zwei Poatcommis in Örlikon (Zürich). Anmeldung bis zum 20. Sep-
tember bei der Kreispostdirektion in Zürich.

5. Telegraphist und Telephonist in Château-d'Oex (Waadt). Jahresgehalt,
Fr. 300 nebst Depeschenprovision und Telephonentschädigung. An-
meldung bis zum 17. September 1904 bei der Telegrapheninspektion
in Lausanne.
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6. Telegraphist in Zürich. Anmeldung bis zum 20. September 1904 bei
der Telegrapheninspektion in Zürich.

Handbuch für die Zivilstandsbeamten.
Von der deutschen Ausgabe des im Jahre 1881 erschienenen „Hand-

buches für die schweizerischen Zivilstandsbeamten" ist ein unveränderter Neudruck
notwendig geworden. Broschierte Exemplare dieses Neudruckes sind zu Fr. 4
zu beziehen durch das

Bern , im Juni 1901.
Eidg. Justiz- und Polizeidepartement.

NB. Exemplare der französischen Ausgabe des „Handbuches" sind, wie
bisher, bei der Buchdruckerei Stämpfli & Cie. in Bern broschiert zu Fr. 4 und
solid gebunden zu Fr. 5 erhältlich.
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